
Jahresbericht des Präsidenten zur 
Generalversammlung 2026 Sportverein Rümlang 

Liebe Ehrenmitglieder, liebe Freimitglieder, geschätzte Vorstandskollegen und aktive 
Vereinsmitglieder, Liebe Freunde des SV Rümlang, 

Es bricht mir das Herz, dass ich heute aus gesundheitlichen Gründen nicht persönlich vor euch 
stehen kann. Die Generalversammlung ist für mich immer ein Highlight im Vereinsjahr, um 
gemeinsam auf das Erreichte zurückzublicken. Da ich es leider nicht ändern kann, sende ich 
euch auf diesem Weg meine besten Grüsse und wünsche euch eine konstruktive und schöne 
Versammlung. 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle meinen Vorstandskollegen. Ihr habt in den 
vergangenen 2 Monaten, während meiner krankheitsbedingten Abwesenheit, die Extrameile für 
den SVR getätigt. Ohne euer Engagement stünde der Verein nicht dort, wo er heute ist. 

Ein Jahr der Rekorde und des Umbruchs 

Das Jahr 2025 war für den Sportverein Rümlang eines der erfolgreichsten der 
Vereinsgeschichte. Schon der Start war intensiv: Dank unseres Kunstrasens konnten wir ab 
Mitte Januar insgesamt 23 Freundschaftsspiele organisieren – ein neuer Rekord. 

Im sportlichen Bereich mussten wir im März eine schwierige Entscheidung treffen und uns von 
Cosimo Mondalfo trennen. Ich danke der gesamten 2. Mannschaft und insbesondere Fotis für 
die sofortige und reibungslose Übernahme der Verantwortung. Ebenso danke ich Heinz 
Nesshold und Martin Beer, die im Frühjahr kurzfristig als Trainer bei den B- und D-Junioren 
einsprangen und damit den Spielbetrieb sicherten. 

Struktur und Nachwuchsförderung 

Ein Meilenstein war die Gründung des OK-Turniere im März. Unter der Leitung von „Buschi“ 
sowie Luca, Manu, Prend und Raffi wurden das Vorbereitungsturnier, das Chlausturnier und 
das Hallenturnier mit frischen Ideen und grosser Professionalität durchgeführt. 

Besonders stolz bin ich auf unsere jungen Schiedsrichter: Luca, Nicola und Leart haben 
erfolgreich ihren Club-Referee-Kurs absolviert. Dass sie nun offiziell die D-Promotion-Spiele 
leiten, ist ein wichtiger Beitrag für den Verein und die Qualität unseres Spielbetriebs. Auch das 
erstmals durch MS-Sports durchgeführte Junioren-Camp im Mai war ein voller Erfolg und hat 
gezeigt, wie attraktiv der SVR für den Nachwuchs ist. 

In stillem Gedenken 

Wo viel Licht ist, gibt es leider auch Schatten. Wir mussten im vergangenen Jahr von drei 
langjährigen Weggefährten Abschied nehmen: 

• Walter Fink († 07. April), treuer Bandenwerber und Supporter. 
• Walter Gamper († 12. April), der uns seit 1971 die Treue hielt. 
• Walti Wild († 31. Mai), ehemaliger Vorstandskollege und Trainer.  

Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten. 

 
 



Der „Goldene Juni“ 2025: Ein sportliches Märchen 

Was sich im Juni 2025 abspielte, lässt sich kaum in Worte fassen. Es war eine Erfolgswelle, die 
den ganzen Verein erfasste: 

1. SVR 1: Souveräner Aufstieg in die 2. Liga und Meistertitel drei Runden vor Schluss! 
2. SVR 2: Frühzeitiger und verdienter Klassenerhalt in der 4. Liga. 
3. Junioren A: Aufstieg in die Promotion und Krönung zum Rückrunden-Meister. 
4. Senioren 40+: Meistertitel in der Promotion und Aufstieg in die Meisterklasse. 
5. Senioren 50+ & C-Junioren: Beide Teams krönten ihre starken Leistungen mit der 

Tabellenführung und dem möglichen Meistertitel. 

Ein besonderes Highlight für die Geschichtsbücher: Unser Spieler Dardan, die „Maschine“, 
schaffte das Unmögliche und stieg an einem einzigen Tag gleich zweimal auf – morgens mit der 
ersten Mannschaft und nachmittags mit den A-Junioren. Eine unglaubliche Leistung! 

Eigentlich müsste man als Präsident auf einem solchen Höhepunkt zurücktreten. Aber mein 
Herz schlägt zu stark für den SVR. Wir haben mit diesen Junioren eine glänzende Zukunft vor 
uns, und ich möchte diesen Weg gemeinsam mit euch weitergehen. 

 

Dramatik beim Dorfturnier und Infrastruktur 

Das Dorfturnier wurde von einem medizinischen Notfall überschattet. Dass wir heute ein Leben 
feiern dürfen, verdanken wir der schnellen Reaktion aller Beteiligten und dem Defibrillator der 
Sporthalle Heuel. Dieser Vorfall war uns eine Lehre und zeigt, wie wichtig die Sicherheit auf 
dem Platz ist. 

Auch abseits des Platzes mussten wir aktiv werden: Die einsturzgefährdete Terrassenmauer im 
Juli forderte uns finanziell. Dank der grosszügigen Unterstützung der Gemeinde, die die Hälfte 
der Kosten von 18.000 Franken übernahm, konnten wir diese unvorhergesehene Hürde 
meistern. 

Ausblick 

Wir sind als Aufsteiger gut in die Saison 25/26 gestartet, haben im Cup für Dramatik gesorgt 
und wachsen als Verein immer weiter zusammen. Ich bin unglaublich stolz auf jedes einzelne 
Mitglied. 

Mein besonderer Dank gilt Caroline und Erwin. Euer unermüdlicher Einsatz im Hintergrund ist 
das Fundament unserer Arbeit – ihr seid unersetzlich für den SVR. Ein weiteres Dankeschön 
geht an Elmy und Vroni, die unser Clubhaus so wunderbar bewirtschaften und damit für eine 
großartige Atmosphäre auf dem Heuel sorgen. 

Ich freue mich darauf, voraussichtlich Ende März wieder persönlich am „Heuel“ dabei zu sein. 
Bis dahin wünsche ich euch eine erfolgreiche GV und ein gesundes, sportliches Jahr 2026. 

Euer Präsident, Dani Dallinger 

Hopp SVR! 

 


